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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 1 

 

Gegenstand: Stauferstele Speyer 
 
Der Vorsitzende informiert den Kulturausschuss, dass im nördlichen oberen Domgarten ein 

Standort für die Errichtung der Stauferstele gefunden wurde. Der Termin für die 

Tiefbauarbeiten wurde auf September festgelegt. Die Enthüllung der Stele ist im Oktober 

2017 geplant. 

 
Es werden keine weiteren Fragen gestellt. 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 2 

 

Gegenstand: Verlegung von Stolpersteinen im Stadtgebiet von Speyer 

Vorlage: 2196/2017 
 
Die Vorlage 2196/2017 ist Teil dieser Niederschrift. 
 

Bevor Oberbürgermeister Eger die Vorlage der Verwaltung vorstellt, begrüßt er Sabrina 

Albers, die als Mitglied der Initiativgruppe Stolpersteine an der öffentlichen 

Kulturausschusssitzung teilnimmt. 
 

Der Vorsitzende erläutert ausführlich den Vorschlag der Verwaltung zum Verfahren der 

Auswahl und der Verlegung der Stolpersteine. 
 

Auf die Frage von Frau Franz, wie man vorgehe, wenn Haus- oder Grundstücksbesitzer die 

Verlegung ablehnen, erklärt Herr Eger, dass man versuchen werde Konsens zu finden. 

Allerdings gebe es eine Vielzahl von Verlegemöglichkeiten im öffentlichen Raum. 
 

Herr Gottwald hinterfragt das Verfahren zur Vorschlagsfindung. Bereits vor 8 Jahren sei eine 

Liste vorgelegt worden, die man abarbeiten könne. 

Sabrina Albers erläutert, dass die Vorschläge, die nach Ziffer 1 des Verfahrensweges  

gewonnen werden, die vorhandene Liste ergänzen. Die Bürger sollen aufgefordert werden, 

aktiv zu werden und die Problematik kontinuierlich aufzuarbeiten.  

Dies wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 

Herr Gottwald kritisiert Punkt 3 des Verfahrens. Es könne nicht akzeptiert werden, dass das 

nach Punkt 2 neu gebildete Gremium abschließend über die Priorisierung der 

Verlegevorschläge beschließe. 
 

Der Vorsitzende formuliert folgende Verfahrensänderung  
 

„Punkt 2. 

Zur Prüfung der Vorschläge wird unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters bei der 

Abteilung 010 ein Gremium etabliert, das sich wie folgt zusammensetzt: 

 Sprecherin der Initiativgruppe Stolpersteine 

 Leiterin des Stadtarchivs 

 Vertreterin/ Vertreter Landesarchiv 

 Vertreterin/ Vertreter Evangelisches Kirchenarchiv 

 Vertreterin/ Vertreter Bischöfliches Archiv 

 Leiter der Stabsstelle Kultur, Marketing & Kommunikation 
 

Dieses Gremium erarbeitet einen Vorschlag zur Priorisierung, der dem Kulturausschuss 

vorgelegt wird. 
 

Punkt 3. 

Die abschließende Entscheidung über Auswahl, die Terminierung und die Verlegung der 

Steine trifft der Kulturausschuss in nicht öffentlicher Sitzung“ 

 
 

 

Beschluss: 
 

Der Kulturausschuss beschließt diese Verfahrensänderung einstimmig.  
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 3 

 

Gegenstand: Wissenschaftliche Erforschung der Stadtgeschichte im Dritten Reich 

Vorlage: 2197/2017 
 
Die Vorlage 2197/2017 ist Bestandteil dieser Niederschrift. 
 
Die Vorlage wird vom Vorsitzenden vorgestellt. Er legt dar, dass die Finanzplanung den 

absoluten Mindestsatz abbilde. Eventuell können im Laufe der Zeit Drittmittel und Spenden 

generiert werden, um das Finanzvolumen aufzustocken. 

 
Die Anregung von Frau Franz, die wissenschaftliche Arbeit für Doktoranden zu öffnen, auch 

um Geld einzusparen, wird diskutiert. 

 
 
 

Beschluss: 
 
Bei Beschlussfassung stimmt der Ausschuss der Verwaltungsvorlage bei einer Enthaltung 
zu.  
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 4 

 

Gegenstand: Umfeld-Neugestaltung des Mahnmals für die jüdischen Opfer der 

Naziverfolgung in der Hellergasse 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass sich die Heckenbepflanzung zur Abgrenzung des Mahnmals 

nicht bewährt habe. Gemeinsam mit dem Künstler Wolf Spitzer habe man erste Gedanken 

zur Verbesserung der Situation in einer Skizze dargelegt. 

 
Es schließt sich eine Diskussion um den Standort des Mahnmals an.  

Einigkeit besteht darin, dass er im öffentlichen Raum in unmittelbarer Nähe zum historischen 

Ort der 1938 zerstörten Synagoge verbleiben soll.  

 
 Oberbürgermeister Eger weist darauf hin, dass die Überlegungen zur Neugestaltung erst am 

Anfang stehen. Der Ausschuss werde zu einem späteren Zeitpunkt weitere Informationen 

erhalten.  

 

Dies wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 5 

 

Gegenstand: Neuer Standort für den Obelisken von Fred Feuerstein 
 

 Nachdem Teile des Skulpturengartens für die Öffentlichkeit nicht mehr zugänglich sind, stellt 

sich die Frage nach einer Standortverlegung des Obelisken von Fred Feuerstein. Der 

Oberbürgermeister  regt an, den Obelisken in den unteren Domgarten vor den Grünzug 

hinter dem Schöpfwerk zu versetzen. 

 

Die Finanzierung der Neuaufstellung im Domgarten muss noch geklärt werden. 

 

Der Kulturausschuss nimmt diese Information zur Kenntnis. 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 6 

 

Gegenstand: Neuer Standort für die Lazarus-Bronze am Stiftungskrankenhaus 

Speyer 
 
Das Diakonissen-Stiftungskrankenhaus hat angeregt, die Lazarus-Büste in das Areal des 

Krankenhauses in der Paul-Egell-Straße zu versetzen. 

 
Die Büste wurde von dem Künstler Thomas Duttenhoefer beim Neubau des 

Stiftungskrankenhauses zusammen mit dem Lazarusweg auch als Sinnbild der Verbindung 

des ehemaligen St. Georgen-Hospitals zum „Spital“ geschaffen. Ob und wie diese Idee der 

Verbindung wieder umgesetzt werden kann, muss noch beleuchtet werden. 

 
Es stehen Gespräche mit dem Diakonissen-Stiftungskrankenhaus und dem Künstler an, um 

die Realisierung und Finanzierung der Umsetzung zu beraten. 

 
Dies nimmt der Kulturausschuss zustimmend zur Kenntnis. 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 7 

 

Gegenstand: Adenauer-Park: Jahn-Denkmal an der Bahnhofstraße 
 
Im Zuge der Umbaumaßnahme der Toiletten-Anlage am Adenauer-Park wird die historische 

Begrenzungsmauer freigelegt und damit auch das Jahn-Denkmal an der Bahnhofstraße 

deutlicher sichtbar. 

 
Es besteht Einverständnis, das Denkmal auch bei der Neugestaltung des Grünzugs 

zwischen Bahnhofstraße und Adenauer-Park am historischen Ort zu belassen. 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 8 

 

Gegenstand: Dokumentation zum Hans Purrmann Preis 
 
Der Vorsitzende informiert den Ausschuss, dass die Familie Purrmann plant, bei jeder 

Verleihung eine Dokumentation herauszugeben. Für den Großen Preis werden 32 Seiten, 

für den Förderpreis 16 Seiten vorgesehen. Die Finanzierung liegt bei der Familie Purrmann. 

Speyer wird als Zeichen des offiziellen Bezugs zur Stadt einen allgemein einführenden Text 

beitragen. 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 9 

 

Gegenstand: Anstehende Reihen und Kulturveranstaltungen (ODYSSEY 2017, 

Kult(o)urnacht, Kulturbeutel, Picknick-Konzerte, etc.) 
 
Oberbürgermeister Eger berichtet, dass in der Kult(o)urnacht die in Speyer geschaffene 

ODYSSEY-Figur des Künstlers Robert Koenig im Hof des Künstlerhauses enthüllt wird. 

Die ODYSSEY-Ausstellung wird von allen Beteiligen und den Gästen in Speyer sehr positiv 

wahrgenommen. 

 
Herr Eger weist auf die bevorstehenden Veranstaltungen in Speyer hin. Für die Pick-Nick 

Konzerte ist der Flyer noch in Arbeit, so stellt Herr Dr. Nowack die Konzerte 2017 kurz vor. 

Terminlich beschränkt man sich in diesem Jahr auf die Sommerpause. 

 

Das dezentrale Konzept wird beibehalten. Es gibt 4 Spielorte.  

16.7. Jugend-Café Speyer- West: Rap-Stammtisch 

30.7. Alter Hafen/ Rudergesellschaft: Wassermusik auf einem Floß mit den Stuttgarter  

Salonikern 

6.8. Platz der Stadt Chartres: Laurent Le Roi (neuer Spielort: Platz der Französischen  

Garnison) 

27.8. Am Weidenberg/ Synagoge: Miriam Ast und Klezmers Techter 

 
Frau Franz stellt fest, dass in Speyer sehr viele interessante Veranstaltungen gleichzeitig 

stattfinden. Oberbürgermeister Eger sieht für die Stadt wenig Einflussmöglichkeit, regt aber 

an, dass man über das Netzwerk der Kulturschaffenden in Speyer versuchen könne, eine 

bessere Abstimmung zu erreichen.  
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